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1. Herr, der du vormals gnädig warst

    deinem erwählten Lande

    und die Gfangnen erlöset hast,

    das Volk aus Jakobs Stamme,

    der du vergeben hast aus Gnad

    deinem Volk seine Missetat

    und ihre Sünd bedecket.

2. Du, treuer Gott, hast ja vorhin

    allen Zorn aufgehaben

    und dich gewendt von deinem Grimm,

    dass er uns nicht mög schaden,

    tröst uns, Gott unser Heiland treu,

    lass ab vom Zorn und mach uns frei,

    die Ungnad von uns wende.

3. Willt du denn zürnen immerdar

    mit uns ohn alle Maßen

    und deinen Grimm so ganz und gar

    über dein Volk auslassen?

    Soll denn ohn Gnad gehn dein Gericht,

    und du willst uns erquicken nicht,

    dass dein Volk werd erfreuet?
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